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Nachruf
Am gestrigen Mittage verstarb Hierselbst der Bürger

meister und Königliche Landrath a D

Herr Freiherr Carl Hugo vom Hagen
Der Verewigte hat als besoldeter und unbesoldeter Stadt

rath als Bürgermeister und Stadtverordneter den städ
tischen Behörden über ein Menschenalter hinaus angehört
und sich durch seine hervorragenden geistigen Eigenschaften
sein unermüdliches Interesse für das Wohl unserer Stadt
durch seine unvergleichliche Pflichttreue sowie durch die
Festigkeit seines Willens und Charakters unvergängliche
Verdienste um unser Gemeinwesen erworben

Wir betrauern in dem Dahingeschiedenen einen treuen
Mitarbeiter und durch Biederkeit des Herzens ausgezeich
neten Collegen welchem wir ein treues Andenken stets
bewahren werden

Halle a d S den 27 November 1886
Magistrat und Stadtverordnete
Staude Gneist

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mi

dollständiger Quellenangabe gestattet

Freiherr vom Hagen Erst vor 8 Tagen
mahnten die Glocken daran der theuren im Laufe des
verflossenen Jahres Abgeschiedenen zu gedenken der
knöcherne Sensenmann hatte reiche Ernte gehalten und
manche Lücke hier und dorten mit seinem unentrinnbaren
Messer geschaffen das neue Jahr giebt ihm neue Beute
für ihn giebt s kein Einhalt erbarmungslos rafft er da
hin wessen Lebenszeit abgelaufen ist Heute stehen wir
am Sarge eines Mannes dessen Leben zwar lang das
darum aber auch weil s Mühe und Arbeit war köstlich
gewesen ist Freiherr vom Hagen ist todt rastloser
Eifer nie versiegende Schaffenskraft fand zugleich mit
ihm ihr Ende Carl Hugo Wilhelm Christoph Frei
herr vom Hagen wurde geboren am 19 September 1816
im Pfarrhause zu Detten im Herzogthum Braunschweig
schon in frühester Jugend lernte das Kind die Stätte
kennen der nachher die reife Mannesarbeit fast ausschließ
lich gewidmet sein sollte Zur Zeit da die Vorstädte
noch eigene Gerichtsbarkeit übten wurde der Vater bis
lang Justizassessor in Könnern nach Halle berufen um
das Amt und die Pflichten eines Gerichtsamtmanns für
den Bezirk Glaucha zu übernehmen

Der Knabe mußte Geschmack gefunden haben an dem
munteren Treiben der aufblühenden Salinenstadt als ihm
zum Manne erwachsen die Verwaltung des Landraths
amtes in Worbis bei Eintritt des Ministeriums Putt
kamer nicht mehr zusagte siedelte er wieder über nach
dem liebgewonnenen Halle

Die alte und doch neue Umgebung bot des Stoffes
genug für einen rastlos vorwärts strebenden Geist er
fand noch größeres Arbeitsfeld als ihm am 12 Februar
1855 von der Bürgerschaft die Stelle eines besoldeten
Stadtraths anvertraut ward am 5 April lief die aller
höchste Bestätigung ein am 14 Mai übernahm er tief
innerlich durchdrungen von den Pflichten seines neuen Be
rufes und mit dem Gelöbniß nie es an aufrichtigem Fleiß
fehlen zu lassen das Amt er ist diesem Gelöbniß nie un
treu geworden Das Vertrauen der Bürgerschaft fest und
unbedingt ihm ergeben lohnte seine Treue am 14 Jan
1867 wurde er von Neuem dazu erkoren die Nathsstellc
zu bekleiden aber die 12 Jahre die die erste Periode ge
dauert hatten doch seine Gesundheit allzu sehr angegriffen
als daß er hoffen durfte die gleiche Spanne Zeit noch
einmal im Amte bleiben zu können

Aber sein reger Geist litt doch nicht längere Zeit hin
durch jeder praktischen Thätigkeit fern zu stehen als daher
im Jahre 1867 durch den Tod des Herrn Stadtrath
Ehrenberg eine Vacanz eingetreten war und die Bürger
schaft von neuem an ihn sich wandte trat er wieder in
städtische Verwaltung ein daß die neue Stelle eine unbe
soldete war schien ihm werthlos Ehrenberg s Wahl
periode lief am 1 Januar 1872 ab bei der Neuwahl
vereinigten sich die Stimmen wieder aus seine Person da
die Periode nur 6 Jahre dauerte glaubte er wieder nicht zö
gern zu dürfen Magistrat und Bürgerschaft wußten die Kraft
zu schätzen die in ihm der Verwaltung zu Gute kam es war
darum nur natürlich als im Jahre 1874 der zweite Bürger
meister v Helldorf auf sein Amt verzichtete daß unwillkürlich
das nach einem Nachfolger suchende Auge auf Herrn vom
Hagen fiel am 28 September ging er siegreich aus der
Wahl hervor und erhielt am 2 November 1874 die aller
höchste Bestätigung die rege Thätigkeit die er gerade in
dieser neuen und für ihn vor allen ehrenvollen Stellung
entwickelte fand auch über die Mauern Halle s hinaus die
wohlverdiente Beachtung Se Majestät ehrte ihn indem
ihm am 27 April 1878 der rothe Adlerorden 4 Klasse
verliehen wurde Am 30 September 1880 trat Herr
Oberbürgermeister von Voß vom Amte zurück

Herr vom Hagen dem die interimistische Verwaltung
übergeben wurde führte das Interregnum fast ein Jahr
hindurch bis zum Amtsantritt des neuen Oberbürgermei
sters Bertram Am 2 März 1881 entsagte er selber
dann dem bislang gehnldigten Wirkungskreise aber noch
waren nicht zwei Jahre verflossen als ihn das Votum
seiner Mitbürger schon wieder bat ihre Interessen zu ver
fechten er folgte wieder und erst im vergangenen Som
mer legte er auch diese seineStadtverordnetenfuuction
rieder um in wenigen Monaten ein 70 jähriger Greis

endlich die Ruhe des Alters genießen zu dürfen lange
sollte sie ihm nicht beschicken sein ein Plötzlich eintreten
der Schlagfluß endete gestern Mittag sein von Ehre und
Ruhm begleitetes Dasein

Groß sind seine Verdienste um das Wohl unserer
Stadt seiner zweiten und darum gerade aufrichtig ge
liebten Heimath sein Werk ist vor Allem die Gasanstalt
sein Werk auch die umfangreichen Arbeiten die die Steuer
reform veranlaßte beziehungsweise die gänzliche Umgestal
tung des städtischen Kassenwcsens wie sie die Abschaffung
der Schlacht und Mahlsteuer und die Einführung der
Einkommen und Miethsstcuer mit sich brachten in allen
andern Zweigen des städtischen Dienstes hat er nicht min
der durch Sachkenntniß Geschick und unermüdlichen Eifer
sich Lorbeeren errungen diejenigen endlich die ihm die
Fortsetzung der Dreyhaupt schen Stadt Chronik schnf sind
nicht die am wenigsten bedeutungsvollen

Möge ihm die Erde leicht werden
sDer III kommunale Wahlbezirks Verein

hielt gestern Abend auf Preßlers Berg seine Monats
versammlung ab Auf Anregung des Vorsitzenden Herrn
Mehlhändler Schramm nahm man für jetzt Abstand
in eine Besprechung über eine Ersatzwahl des vom Bezirk s Zt
zum Stadtverordneten gewählten inzwischen zum unbesol
deten Stadtrath ernannten Herrn Baumeister Kesersteiu
einzutreten da solche jedenfalls erst nächstes Jahr im
November mit den Ergänzungswahlen vorgenommen
werden wird Hierauf kam die Straßenbahn Angelenheit
wiederum zur Sprache Herr Zimmermeister Schräpler
berichtete aus Grund der den Stadtverordneten kürzlich
zugestellten Vorlage des Magistrats betreffend Aenderung
verschiedener Punkte in dem mit dem resp Unternehmer
abzuschießenden Vertrage über die darin vorgesehenen
Linien mit denen sich die Versammlung im großen Ganzen
einverstanden erklärte 1 Portal des Südsriedhoses am
Böllberger Mühlrain Merseburgerstraße Magdeburger
straße Steinthor 2 Steinthor große Steinstraße

Kleinschmieden Markt Mittelweg Schmeerstraße
Rannischestr Franckensplatz Steinweg Thor

straße Hamsterthor 3 entweder Markt Hallgasse Hacke
bornstraße Mansselderstraße bis zur Schifferbrücke
oderSchifferbrücke Mansfelderstraße Dreyhauptstraße
Moritzthor neue Promenade Königsstraße Franckenstr

bis zum Leipzigerplatz bezw später bis zum neuen
Bahnhof 4 Bei Wahl der Linie 3a Rannischesthor
Lindenstraße Landwehrstraße Leipzigerplatz bezw neuer
Bahnhof 5 Bei Eintritt der im Z 7 bezeichneten Vor
aussetzung Hamsterthor Böllbergerweg bis zum Stadt
gut Diese Linien sind in jeder Hinsicht genau so anzu
legen wie der bezügliche diesem Vertrage zu Grunde lie
gende Entwurf sie darstellt Der Magistrat behält sich
indeß einige Aenderungen der Tracen vor Außerdem
wird dem Unternehmer das Recht eingeräumt unter den
Bedingungen dieses Vertrages die Linie Nr 1 über
Wuchererstraße und Bernburgerstraße bis zur Stadtgrenze
eventl nach Vereinbarung mit den betheiligten Gemeinden
bis nach Wittekind und Trotha fortzusetzen resp diese
weitere Strecke auf die Dauer dieses Vertrages zu be
treiben Es erlischt jedoch dieses Recht wenn von den
selben nicht binnen 6 Jahren nach Abschluß des gegen
wärtigen Vertrages Gebrauch gemacht resp wenn nicht
bis zu dieser Frist die Linie in Betrieb gesetzt wird
Der Vertrag schreibt weiter die Termine der Fertigstellung
der einzelnen Strecken vor So sind die unter 1 3 be
zeichneten Linien innerhalb 6 Monaten Linie Nr 4 inner
halb 6 Jahren die Linie 5 nur dann zu erbauen wenn
innerhalb der ersten zehn Vertragsjahre das Entstehen
einer Eisenbahnstation oder größerer städtischer Etablisse
ments am Böllbergerwege die Fortsetzung der Straßen
bahn bis zum Stadtgute nach dem Urtheile der beiden
städtischen Behörden nothwendig erscheinen läßt Schließ
lich wurde eine Resolution dahingehend angenommen daß
sich die Versammlung mit der Linie Markt Rannischer
platz einverstanden erklärt jedoch neben der Linie Markt

Schifferbrücke durch die Halle entschieden an der Linie
Markt alter Markt Glaucha Hamsterthor festhält
und dafür die Aufgabe der Linie Südfriedhof Merse
burgerstraße c wünscht Es wurde eine Kommission aus
drei Herren gewählt welche noch vor der Stadtverordneten
Versammlung die Spitzen der beiden städtischen Behörden
von dem Wunsche der Versammlung eine Bahnlinie durch
Glaucha zu führen unterrichten und dahin wirken soll
daß sich diese Herren dafür interessiren Gewünscht
wurde daß mit der Ausdehnung unserer Stadt auch die
Polizei Exekutivbeamten vermehrt werden möchten da dies
im Interesse der Sicherheit geboten erscheine Die
Besprechung des Südsriedhoses fiel aus dafür geschah der
event Verwerthung des städtischen ehemals Werge schen

Gartens als Depot einer Straßenbahn Erwähnung Dem
Verschönerungs Verein gebührt Dank für feine getroffenen
Maßnahmen in Betreff der drohenden AbHolzung der
Cröllwitzer Berge c durch die Domaine Lettin zu der
der Holzbestand gehört Bei Besprechung der nöthigen
Pflasterungen im III Bezirk wurde die Pflasterung der
Ludwigsstraße als höchst nothwendig bezeichnet Gewünscht
wurde ferner daß die Bezeichnung der Lerchenfeldstraße
und Hirtengaffe wegfalle und dafür neue Schützenstraße
gesetzt werde

sDie Ausstellung von Aquarell Gemälden
aus Studien des Prof Edgar Meyer in Rom in un
serem städtischen Museum möchten wir unseren Lesern noch
einmal empfehlen da dieselben nur noch acht Tage hier
sein werden Der genannte Künstler hat sich trotz seiner
Jugend schon eine große Berühmheit erworben derselbe
stammt aus Tyrol und hat seine künstlerische Ausbildung

in Wien München und Paris erworben Auf der inter
nationalen Kunstausstellung vom Jahre 1883 in München
erregten seine Aquarellen zum ersten Male ganz bedeu
tendes Aufsehen Man schätzte ihn dort als den berufensten
Nachfolger des verstorbenen Eduard Hildebrandt der bis
dahin nicht ersetzt war Alle öffentlichen Kabinete und
Privatliebhaber beeilten sich von ihm zu kaufen Auch
unsere Nationalgallerie in Berlin ertheilte ihm sehr bald
einen Auftrag welcher inzwischen ausgeführt ist Wir
haben hier 4 vollendete Bilder des Künstlers und über 40
Originalstudien welche die verschiedensten Seiten seines Ta
lentes zeigen Die Arbeiten stellen theils Landschaften
theils Architekturen dar Bald sind es Hochgebirgsbilder
bald alte Kreuzgänge malerische Gassen in Innsbruck und
in italienischen Städten Gerade wie bei Eduard Hilde
brandt beschäftigt sich seine Kunst gcra mit den glänzenden
Wirkungen von Luft und Licht in den verschiedensten Ab
stufungen Hier schildert er die schwüle Atmosphäre der
römischen Campagna dort die klare Luft des Hochgebir
ges hier zaubert er das poetische Halblicht des grünen
Laubwaldes mit der über moosige Steine sickernden Quelle
dort färbt er mit den glühenden Strahlen der untergehenden
Sonne die Gipfel der Berge von Meran hier lauscht er
der silbernen Mondnacht vor einem einfachen Hause dessen
Fenster von Lampenlicht erleuchtet sind dort enthüllt er
die malerischen Reize des reichen Inneren der Marcuskirche
in Venedig So tritt uns in jedem Blatt eine neue Stim
mung entgegen Unerschöpflich wie die Natur sind auch
hier die Motive und ihre Behandlung und gerade der
Stimmungsgehalt der Landschaften ist neben den glänzenden
koloristischen Eigenschaften welche Edgar Meyer den Ruf in
der Kunstwelt verschafft haben Wie wir gehört haben
wird der Künstler welcher in den letzten Jahren in Rom
lebte in Kurzem einem Rufe als Professor an der Kunst
schule zu Weimar folgen Vielleicht glückt es uns dann
öfter Werke von feiner Hand hier zu sehen

Der hiesige Zweigverein für wissenschaftliche
Pädagogik hält seine nächste Sitzung nicht am Mitt
woch den 1 Dezember sondern am 8 Dezember ab In
derselben wird Herr csncl prob Gille eine Kritik von
Herbart s Ansichten über den mathematischen
und Naturwissenschaftlichen Unterricht vortragen

Am Donnerstag Abend hielt der Verein der Libe
ralen in der Cobnrger Bierhalle seine Monatssitzung
ab Nach geschäftlichen Erledigungen kam die Thronrede
zur Verlesung an die sich wegen noch mangelnder Vor
lagen eine eingehende Besprechung nicht knüpfen konnte
Darauf erhielt Dr Thamhayn das Wort für seine zuge
sagte Mittheilung Die Schwierigkeit die Gegenwart mit
der wir leben fühlen empfinden eventuell leiden objektiv
ruhig zu beurtheilen und die einzige Möglichkeit ihres
Verstehens und Begreifeus durch Klarlegung der Vergan
genheit deren logische Folge sie ist ließ den Vortragenden
das Thema wählen 1815 1820 die Zeit in welcher
der Kampf zwischen Liberalismus und Antiliberalismus
zwischen dem Streben nach Erfüllung froher Hoffnungen
auf Neugestaltung und dem Festhalten am Althergebrachten
zwischen Mystizirung und der gesürchteten Aufklärung von
neuem erbittert geführt wurde und mit einem allgemeinen
Siege des Absolutismus 1820 endete Er gab zunächst
die allgemeinen Gründe an weshalb durch die Nieder
werfung Napoleons die Wunden des öffentlichen Lebens
nicht zur Schließung gebracht werden konnten sondern
noch weiter um sich griffen ging auf das Wesen der einer
poetisch religiösen Idee entspringenden heiligen Alliance ein
entwickelte das politische Leben zunächst der deutschen
Staaten gab eine Uebersicht über die die Aachener und
Karlsbader Beschlüsse bedingenden Momente verweilte bei
den sogenannten demagogischen Umtrieben und den Zeit
stimmen für und wider zeichnete in heiteren Farben die
Vorgänge in Schweden Norwegen Dänemark und Holland
mit düsteren Strichen die Zeitgeschichte von Engtand Frank

reich Spanien Portugal Italien und bereitete fo zur
Schlußkatastrophe in Troppau und Laibach vor immer
auf offizielle Aktenstücke sich stützend 1820 war in ganz
Europa der Absolutismus europäisches Staatsrecht die
Freiheit der Person der Presse und der Volksvertretung
in ihrem Wesen fast allseitig aufgehoben denn das er
forderte die Ruhe des Weltalls So hätten wir alle
Veranlassung im Hinblick auf die Vergangenheit uns glück
lich zu preisen aber auch an dem Muthe der Vorfahren
die eigne Kraft zu stählen bis im wogenden Wechsel der
Zeiten den liberalen Ideen der Sieg gesichert sei

Massenversammlung, Die hiesige Ortskranken und
Sterbekaffe für Bäckergesellen und Lehrlinge hielt gestern Nach
mittag unter Vorsitz des Bäckermeisters Herr O Günther in
Moritz s Restaurant ihre fällige Generalversammlung ab welche
sowohl seitens der Arbeitgeber als auch Arbeitnehmer zahlreich
besucht war Zu Revisoren der Jahresrechnung wurden die
Herren Hedler Rosenbaum und Weber gewählt Der Vorstand
fand seine statutenmäßige Ergänzung durch einen Arbeitgeber
und 3 Arbeitnehmer Sodann wurde nach längerer eingehen
der Debatte darüber mit überwiegender Majorität Beschluß
gefaßt die gegenwärtige Kasse in eine Jnnungskrankenkasse um
zuwandeln und wird der Vorstand beauftragt kein bez Gesuch
an die hiesige Bäckerinnung zu richten was voraussichtlich auch
dort Entgegenkommen finden wird Ein beantragter Zusatz zu
H 13 des Statuts Extrabewilligung der durch die gesetzliche
Carrenzzeit von 3 Tagen pecuniär geschädigten Hauskranken
wurde abgelehnt ebenso die Honorirung der Krankenkontrolle
Dem Kassenboten wurden pro Monat 6 Mark bewilligt Unter
Kassenangelegeubeiten wurde über die vom Vorstande angesetzte
statutenmäßige Kassenrevision Bericht erstattet und beschlösse
das EintritsgeldZgänzlich in Wegfall zu bringen

sZum II Kammermusikabend am Montag den
29 d M hat der ausgezeichnete Pianist Herr Frieda
Heim aus Leipzig seine Mitwirkung zugesagt Damit
wird das Programm des Abends durch den Vortrag der



Beethoven schen Kreutzer Sonate op 47 und der Cho
pin schen Clavier Sonate L rnoll op 58 bereichert die
bereits bekannt gegebenen Quartettvorträge von Haydn
und Schumann bleiben unverändert

sD i e Agronomen hiesiger Hochschule feiern
Abend in Stadt Hamburg ihr Stiftungsfest durch ein

größeres Festessen e woran auch viele alte Herren von weit
und breit lheinehmen werden

sJm Verkauf des Kirchenbau BazarA im
Cafs David wurden gestern am ersten Tage gegen 3000

Mark vereinnahmt

iJm Hotel Stadt Hamburgs fand heute Mittag eine
mehrstündige Sitzimg sämmtlicher Landräthe und Bürgermeister
des Regierungsbezirks Merseburg statt um über die bisherige
Handhabung e des Krankenkassenversicherungsgesetzes sich aus
usprechen Den Vorsitz führte Herr Regierungspräsident von

Diest
sDer heute angesetzte Termin auf dem hiesigen königlichen

Amtsgerichts betreffend den nothwendigen Verkauf des dem
Oberlehrer Dr Richter gehörigen Weid nplan 3 gelegenen
Grundstückes ist aufgegeben worden Der Verkauf findet
nicht statt

sT e r Kaufmann Schulz eZ hier Leipzigerstraße 1l
dessen Verhaftung wir dieser Tage meldeten ist jetzt wieder
aus der Hast enitassen

fPreise auf dem heutigen Wöchenmarkt
Obst Aepfel 2 2,50 Mark desgl Borsdorfer 3 Mk
Birnen 2 2,50 Mk Pro Korb Nüsse 25 und 30 Pfg
pro Schock Weintrauben wenig vorhanden 50 Pfg pro
Pfund Gemüse Welschkohl 60 Pf Weißkohl 75 Pf
pro Mandel Mohrrüben 2 Mk pro Ctr Blumenkohl
40 50 Pf pro Stück Sellerie 2 2,50 Mk pro Schock
Kartoffeln 2 Mk pro Ctr Wild und Geflügel Hasen
ausgeweidet bis zn 3 Mk Rebhühner junge 1,50 Mk
desgl alte 1 Mk Krammetsvögel 25 28 Pf pro Stück
Gänse lebend je nach Schwere desgl Hühner im Preise
verschieden Enten 2 2,50 Mk pro Stück Gänse abge
schlachtet 60 Pf pro Pfund Tauben junge 1 Mk pro
Paar Sonstiges Eßbutter im Preise verschieden But
ter von Uehlein ff Molkereibutter 1,30 Mk ff Thürin
ger Gutsbutter 1,10 Mk Thüringer Landbutter 1 Mk
Mo Pfund in Vz Pfundstücke Eier je nach Größe und
frische 2,50 3,60 Mk pro Schock Käse Landkäse 1 bis
1,50 Mk pro Mandel Fische in großer Auswahl vor
handen Preise mäßig

lllnglückssälle Z In Granschütz bei Weißenfels wurde
vor einigen Tagen der 10jährige Sohn des Grubenarbeiters
Schiefer daher auf dem Schulgehöit von einem anderen Knaben
so unsanft gegen eine Mauer geworfen daß er eine Verenkung
der Halswirbel erlitt wodurch recht üble Folgen eintreten
können Der Knabe wurde gestern der hiesigen Klinik zuge
führt Gestern Nachmittag gewahrten in der Feldstraße be
schäftigte Arbeiter im Innern eines Strohdiemens die Be
wegungen eines Menschen Beim Nähertreten bot sich ihnen
ein Bild des Jammers und Elends wie es greller nicht gedacht
werden kann Der Arbeiter Fahrenholz gebürtig aus Roß
Hütten i Ostpr war am Dienstag auf seiner Wanderschaft nach
hier gekommen Ohne irgend welche Subsistenzmittel blieb ihm
nichts anderes übrig als in einem Strohdiemen der nächtlichen
Ruhe zu Pflegeu Als er am andern Morgen erwachte befand
er sich in einem Zustande völliger Erstarrung so daß er außer
Stande war den Diemen zu verlassen Bei vollkommenem Be
wußtsein verbrachte er in dem Zustande die folgenden drei Tage
ohne irgend welche Nahrung zu sich zu nehmen Sein Körper
War derartig ermattet daß er weder gehen noch stehen konnte
Nachdem mau polizeiliche Hülfe recinirirt wurde der anscheinend
schwer kranke Mann der königl Klinik überwiesen woselbst
seine Aufnahme erfolgte

Stadt Theater
Am Freitag Abend ging Donizetti s Regiments

tochter mit Frau Charles Hirsch in der Titelrolle
in Scene Die genannte Künstlerin besitzt in ihrer mannig
fachen Begabung alle Requisiten für diese überaus dank
bare Parthie so daß sie im Spiel wie im Gesänge ihrem
hiesigen Repertoire eine Glanzleistung hinzuzufügen ver
mochte Daß sie auch trommelte und zwar vortrefflich
versteht sich eigentlich von selbst denn was wäre eine
Regimentstochter ohne Trommeln ein Postillon ohne
Peitschenknallen Den Gipfel der diesmaligen Leistung
der Frau Charles Hirsch bildete die Scene am Klavier
welche übrigens gleichzeitig die gelungenste der Oper ist
Die Kunstfertigkeit der Sängerin trat bei Ausführung
zweier Einlagen in Helles Licht Am wirksamsten und an
muthigsten klang Eckert s Echolied und trug der Gastin
rauschenden Beifall ein Fräulein Emilie Jeß gab die
Marchesa theilweis mit recht gutem Gelingen nur muß
sie den Adelstick noch schärfer hervortreten lassen und die
Rede vornehmer gestalten Die Gesangsweise würde sehr
gewinnen wenn Frl Jeß es vermöchte die Klangfarbe
des Tones in den tieferen Chsrden weniger operettenhaft
überhaupt etwas freier und edler zu halten Herr Hin
demann gab als Tonio sein Bestes und vieles davon
war auch wirklich gut Spiel und Dialog waren nament
lich im ersten Akte lobenswert hielten jedoch mit dem
Avancement zum Offizier nicht gleichen Schritt Herr
Schaffnit mußte zu der Sorge für die Jnscenirung als
Sulpice auch noch die um seine Kompagnie und um

seine Tochter Marie übernehmen deren Name übrigens
deutsch unserer Ansicht nach richtiger zwei als dreisilbrg
ausgesprochen wird bewältigte aber die dreifache Last bestens

Die kleineren Rollen des Korporals und des Hortensio
fanden in den Herren Patry und Doß angemessene Ver
tretung zumal der Letztere wußte durch launigen Humor
die Heiterkeit des Publikums mehrfach zu erregen Wenig
erfreuliches bot uns das Orchester wir vermißten Fein
heit in der Nüancirung und Präcision im Emsemble von
Unaufmerksamkeiten wie zu früh einsetzenden Geigen und
dergleichen wollen wir garnicht weiter reden doch möchten
wir nicht ungesagt lassen daß das Hineinschlagen in Ni
tardandi und Fermaten des Sängers als Erziehungsmittel
in die Probe nicht aber in die Aufführung gehört

Franz Wüerst
Fremdenliste

Angekommene Fremde am 28 November
Hotel Ttsdt Hambm Mrs Nosworthy Long nebst Gemahlin aus

London Frh von Entreh Fürsteneck Major und etatsmäßiger Stabsoffizier
aus Saarburg Bertemeyer Assessor aus Detmold Fiedler Pr Lieut der
Landw Jnf ans Löbejün Oertel Commerzienrath aus Lehesten Philips
Fabrikant aus Aachen Kaufleute Struckmeher aus Bielefeld Eiselmeyer
aus Wiesbaden Becker aus Pforzheim Tripp Mareinoowski Berliner und
Fürstenberg aus Berlin Jacobi aus Köln a R Sauer aus Leipzig Heyne
mann und Heinsberg auS Hannover Fischer aus Schweinfurt Buchhold
aus Pforzheim Külken aus Geestemünde Hartmann aus Bamberg

Hotel z ,Kronprinz,, Schumm nebst Frau Direktor Frau Professor
Dr Korfch nebst Frl Tochter nnd von Gottberg Major aus Dresden
de Fries nebst Frau Rentier aus Odessa Schulz Landwirth aus München
Taureck Architekt aus Kiel Wahnschaffe Rittergutsbesitzer aus DerdeSheim
Michaelsen Landwirth ans Meppen Frl Friedrich ans Cöthen Dr Detter
land Chemiker und Arnoldi Ingenieur aus Hamburg Frau Schönfeld nebst
Familie aus Holtern

Goldener Ring A Lösch Berg Ingenieur aus Petersburg Pitschke
Rentier aus Frankfurt a M Schönherr swch irwä aus Hannover Krause
Doetor aus Heidelberg Mühlberg Student aus Köln Kaufleute Preßler
aus Hamburg Sachsenburg aus Cottbus Vollmar aus Königsberg Grase
aus Münden Nolle aus Dortmund Laubisch aus Mühlhausen Haas aus
Wiesbaden Edelmann und Stadie aus Berlin Knigge aus Dresden

Schacht aus Celle Hecht aus Frankfurt a M Vchr auZ Aachen Heinxel
aus Landsberg Kuntze ans Frankfurt a M Kretschmar a S Stsndal

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zu Hallea/S am27 Nov

188 Z Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p IM Kx Netto
Weizen fest 144 153 Mark Landweizen bis 162 feinster
über Notiz Roggen fest 132 137 Mark Gerste ruhig
Chevalier IM 132 Mark Hafer ruhia 120 123 Mark
Raps ohne Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,60
Mark Erbsen 160 185 f bess bez Kümmel ohne Notiz
Stärke incl Faß p 1W Nett gefragt 34 35,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels v t0v Netto
Linsen 23 40 Mk Bohnen 16 17,00 Mark Schwert

bohnen Luv inen Kleesaaten Mohnsamen ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 14 M, Roggenkleie 9,75 Mk

Weizenschalen 3 3,25 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Mslzkeime helle 97 10V M dunkle 3,50 9 Mk O lkuchm
11,75 12,00 Mk Malz 27 28,00 M RübA 44,50 Mark
Solaröl 0,825/30 11 50 12 Mark Sviritus P 10,000
flau Kartoffel 37,80 Mark

Hallescher Zuckerbericht vom 26 November 1336
Rohzucker Die schon Ende voriger Woche gemeldete ruhigere
Stimmung übertrug sich auch auf diese Berichtswoche und er
litten Preise trotz mäßigen Angebots kleine Einbußen Erst in
den letzten Tagen entwickelte sich in Folge lebhaften Eingreifens
des Exportes ein regeres Geschäft sodag Exportqualitätea heute
etwas über letzte Freitagsnotiz zu bewertheu sind Raffinerien
dagegen verharrten zum größten Theil in ihrer Zurückhaltung
und konnte hochpolarisireude Waare ihren vorwöchentlichen
Preisstand nicht wieder voll erreichen Umsatz 27000 Sack
Rassinirter Zucker Das Geschäft war in dieser Woche ein
ruhiges da Raffinerien mit Erledigung älterer Abschlüsse stark
beschäftigt sind und deshalb von effektiver Waare nur geringes
Angebot an den Markt bringen können Für spätere Termine
zeigt sich unverändert gute Kauflust doch sind die Raffinerien
zur Annahme der ihnen gemachten Propositionen wenig geneigt
Heutige Notirungen Rohzucker per 100 Kilo Korn
zucker 96 Mk 39,40 40,00 Kendement 88 Mk 37,60
33,00 Nachprodukte 75 Rendement Mk 31,50 33,50
Raffinirter Zucker p 100 Kilo Raffinade f Mk 52,00
52,50 Gem Raffinade I Mk 49 50 51,00 Gem Melis I
Mk 47 50

Petersburg 26 November Deu Nowosti zufolge
hat der Reichsrath deu Gesetzentwurf angenommen wonach
vom 1 13 Januar 1337 ab die Revenuen aus russischen
Eisenbahn Aktien besteuert werden sollen und zwar mit fünf
Prozent soweit die Revenuen von der Regierung garantirt
sind mit 3 Prozent soweit dieselben noch nicht garantirt sind
Ausgenommen sind die Aktien folgender Eisenbahnen War
schan Bromberg Warschau Wien Warschau Terespol Peters
burg Warschau Dünaburg Witebsk Tambow Koslo o Kursk
Kiew ferner der Nikolai Bahn der Zarskoje Selo Äahn und
der Lodzer Bahn

Telegraphische Nachrichten
Konstantinopel 26 Nov General v Kaulbars ist heute

nachdem er vom Sultan in einer längeren Audienz empfangen
worden war nach Odessa abgereist Der Sultan hat demselben
das Großkreuz des Medjidie Ordens verliehen

Pest 26 Nov D e österreichische Delegation genehmigte in
der heutigen Plenarsitzung einstimmig und unverändert das
Budget des Auswärtigen und den geforderten Okkupationskredit
Die Berathung über das Extraordinarinm des Heeresetats
wurde auf nächsten Montag festgesetzt Von der ungarischen
Delegation wurde das Marinebudget genehmigt

Bukarest 26 November Die englisch rumänische Konven
tion durch welche der bestehende Handelsvertrag modifizirt und
bis zum Jahre 1891 verlängert wird ist heute unterzeichnet
worden Der modisizirte Handelsvertrag tritt sofort in Wirk
samkeit Aus Anlaß der Ernennung des Fürsten Leopold
von Hohenzollern zum Ches des 3 Linien Infanterieregiments
fand heute im Beisein der Königin der Generalität und der
Hof und Staatswürdenträger eine Trnppenrevne statt Bei
dem Borbeimarsch der Truppen führte Fürst Leopold das ihm
verliehene Regiment bei dem Könige vorüber während der zum
Sekondelientenant des Regiments ernannte Prinz Ferdinand von
Hohenzollern neben der Fahne marfchirte

ZI Fieischergaffe Zt
empfiehlt

billigst seine streng solid gearbeiteten
MSbel komplette Ausstattungen in

Ntchl nnm Mahagonis u Birke
um Passend zu Weihnachtsgeschenken

Vsrtikows Komoden Nähtische
Spiegel Polsterstühle für Kinder Tische

und Stühle

ksutiAöQäsn 26 November MttuAZ 1 Illir ontsodllök llaoli läuAS
rsm Iiöiäsn iiuziu tlisursr Z tts irnä unssr iirniA8tMl1sktsr Lrirclor unä
Onksi äsr I näratli k I rmä IZürAsrmeistsr a I Ritwr ste

Liu krsidvi vom Ss,MN
ini Itsr von 70 alrrsu 2 Normt mul 10 vvoloboz vir nur arck äissem

Dis LssrälAunA Ludst statt vom 1 rauorkauso ZlMlvvöA 15 ÄlsrrtaA cloii
29 Uovsmbsr ZlorAkms 10 Illrr

Wer im WeW darüber

welches der vielen in den Zeitungen an
gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll der schreibe eine Postkarte an
Richters Verlags Anstalt in Leipzig und
verlange die Broschüre Kraukensrcmld
In diesem Vüchelchen ist nicht nur eine An
zahl der besten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben sondern es sind auch

erläuternde Krankenberichte
beigedruckt worden Diese Berichte beweisen
daß sehr oft ein einfaches Hausmittel ge
nügt um selbst eine scheinbar unheilbare
Krankheit noch glücklich geheilt zu sehen
Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht dann ist sogar bei schwerem
Leiden noch Heilung zu erwarten und
darum sollte kein Kranker versäumen sich
den Krankenfreund kommen zu lassen An
Hand dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen

dem Besteller keinerlei Koste

Einen Bast Bsckser verkauft
Fleischergaffe 5Z3 ST

Eine jnnge Dame bntet einen edelvenken
den Herren um ein Darlehn von 60 Mk
Offerten in der Exped d Blattes unter W

erbeten

Tüchtige Bnchbindergehülfsu sucht

Ewen Lehrlmg
ür feine Arbeiten sucht fetzt oder später

OMO
Werkstatt für mathematische physika

lische u optische Instrumente
Mehrere jüngere und ältere Kellner suchen

unter sehr bescheidenen Ansprüchen mit nur
guten Lehr Briefen und Attesten Stellung
durch Fr Wndling Vermittlungs Bureau
Mühlweg 23a Hof I

Shmpathiekur
alle Verschlage rheumatisches Meißen
Krampse Geschwülste Brüche Ma
genleiden Bleich n Gelbsucht Flech
ten Skropheln Veitstanz Kopf
chwindel u s w wird bald kurirt

gr Schloßgasse 1 I

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte Ro IG Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
ind mir bei Herrn Louis Sachs große

Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Em Ladt
zist grosze Steinstratze No ll per
Z Jannar zu vermiethen

2 freundliche herrschaftliche Wohnuugeu
90 u 100Thlr zu verm Mühlgraben 2o

Die Z Etage
meines Hauses gr Steinstr 15 bestehend
aus 8 Zimmern 4 Kammern Küche und
Zubehör ist zum April zu vermiethen

Beletage z 1 April Wilhelmstr 2 II
Wohnung iu I Etage bestehend aus

2 Stuben 3 Kammern Küche u Zubehör
ist zu vermischen und zum April u
Z zu beziehen bei

WisttmGA Mansselderstr 7
Mädchen zum Falzen und Heften sucht

Gr Mrichstr U Buchbinderei

MM MM sM
Bei der eingetretenen schlackigen Witte

rung machen wir die Besitzer von Zughun
den aus die polizeiliche Verordnung ausmerk
merksam der zusolge sie angehalteu sind
ihren Thieren beim Halten im Freien ge
nügende Unterlage wie überhaupt ausreichen
den Schutz gegen die Einflüsse der Witte
rung zu gewahren Unterlassungen gelangen
rücksichtslos zur Anzeige

I A

Möbl Stube als Schläfst Königstr 24 i K
Itzeizb Schlagt mir Kost Kaulenberg 3 II

Auch sür unsere armen unglücklichen das
Gehör und die Sprache entbehrenden taub
stummen Kinder bitten wir mildthätige Her
zen die so glücklich sind in ihrem Familien
kreise nicht durch gleiches Schicksal geschlagen
zu sein ihr Schärslem beim Herrannahen des
Christfestes der Anstalt zuzuwenden damit
wir im Stande sind den armen Taubstnm
men in ihrem stillen Heim eine Weihnachts
freude bereiten zu können

2 zusammengebundene Schlüssel Verl
abzugeben geg Belohn bei Barck K Co

Halbbraune Wachtelhündin Bellie am
Halsband Marke No 307 II ist abhanden
gekommen gegen Belohnung abzuliefern bei

Pros Heydemauu Wettinerftr 16

Amliliell Nachrichten
Herzlichen Dank

für alle liebevollen und ehrenden Beweise
die der theuren Entschlafenen meiner lieben
Frau beim Begräbniß so vielseitig zu Theil
wurden B Grnnwald Tischlermeister

im Namen der übrigen Hinterbliebenen

Zurückgekehrt vom Grabe meiner lieben
Frau unserer gnten Tochter und Schwester
sagen wir für die reiche Blumenspende und
allen denen welche sie zur letzten Ruhe be
gleiteten sowie Herrn Pastor Grüneiseu
für die trostreichen Worte unseren herzlichsten
Dank

Halle StettinH Patschke und A Bruder
Familie Bruder und Frau

Die Beerdigung des Herrn Land
rath nnd Bürgermeister a D D rvi
ZLVK I findet statt Montag den SS November Morgens
Z Nhr vom Trauerhanse aus Mühl

iwsg SZ nach dem Stadtgoticsacker



Echt Rheinischer Trauven Brusthonig von M in Mainz am Rhein
Wir bringen hiermit

zur allgemeinen Kenntniß

daß der Versandt von
Rheinischem Trau
ben Brusthonig aus
der überaus vorzüglichen
188ker Ernte gewonnen
begonnen hat und die
meisten unserer Depots
mit Waare aus frischer
Füllung versehen sind
Trotz der durch das quan
titativ spärliche Ergebniß
der Traubenernte beding

ten hohen Preise bleibt
der Verkaufspreis des
Rheinischen Traubeu
Brusthonigs genau der
selbe wie solcher seit ZI
Jahren besteht und zwar
pr Flasche 1 Mk Sil
berkapsel I 2 Mk rothe
Kapsel S Mk Goldkap
sel Um auch dem weni
ger bemittelten Publikum
leichter Gelegenheit zu
bieten sich dieses segens

reichen bei allen Erkältungsleideu wie Husten Heiserkeit Berschleimnng Katarrh Hals Brust und Lungeuleiden Kinderhusten so überaus vor
züglich bewährten Rheinischen Trauben Brusthonigs zu bedienen haben wir eine Probeflasche ä SO Psg Detailpreis mit Preisaufdruck auf dem Etiquett eingeführt
worauf wir besonders ausmertsam machen

Vor den vielen nur auf Täuschung der Cojnsumenten berechneten Imitationen unter gleichen oder ähnlichenNamen und den
Verkaufsstellen solcher Nachahmungen wird dringend gewarnt Jede Flasche deren Kapselverschluß nicht nebenstehenden Fabrik
stempel trägt weise als man unecht zurück

Fabrik W H Zickenckenheimer in Mainz
Autorisirte Niederlagen des ächten Rheinischen Trauben Brusthonigs in MsIIv bei UeZuwIK S Drogenhandlnng Leipzigerstratze und

SS ed5ikn i Z, l Geiftstratze Aschersleben Alb Kruschwitz Belleben H Jeuetzky Bernburg Mobert Nettig Bitterfeld G Jkker Camburg
Apoth Taeger und G Bock Nachs Cönnern Hermann Brandt Cothen Franz Geyer Eisleben Theod Merckell Ermsleben Theod Voigt
Freyburg a U C Förster Rächst Gerbstädt Franz Gelbke Gräfenhainichen H F Streubel Hettstedt C K H Frohberg Kemberg W
Dahms 5kösen Will Apitzsch Lancha Carl Siebig Lanchstädt F H Laugenberg Leipzig in sämmtlichen Apotheken und Drogenhandlungen
Leopoldshall Louis Adam Lützen Ludw Anerbach Markranstädt Apoth Meudel Merseburg Heinrich Schnitze jun Mücheln C Temme
Naumburg Louis Lehmanu Rächst Querfurt A Moehl und B Bernstein Sandersleben Julius Müller Sangerhausen Moritz Lüttich jr
Schafstedt C Apel Schkeuditz Gebr Kleeberg u Apoth Hofmann St aß surt W BalkeK Co T euch ern Hermann Pohle Wiehe Rob Schirmer

Städtische Feuerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Montag den SS ds Mts Abends
7 /z Uhr

Halle den Z Rovbr I88K
Der Feuerbirektor

rM LarZ
Heute Sonntag Abends 8 Uhr

Großes
Extm Concert

der Kapelle des König Magd
Füs Mgts Nr ZK

Alt SMKEutrse Person SO Psg
O Kapellmeister

Sonntag den Z8 Nov von I /z Uhr ohne Entröe
Von 7 Uhr ab

Großer Ball ml freier Nach
Cntr e Z Psg

U rst M8kvsM
Sonntag den S8 November L88C von Rachmittags 4 Uhr ab

SeswurAM UKrtüssGrstrassv S
Inhaber ZSr

Empfehle im Abonnement 75 Früh u Abends
warme und kalte Speisen I rte

Sonntag srüh Kzsvvirl kv,i Abends s zZm
UZMZ ÄM Vster stkein,
Filiale der Weiugroszhlmdlung Magdeburg

Taglich srische

H IIün tSr
per Dutzend Mark SS und

per Dutzend Mark t,4v
sowie und nach Wahl

Fachschule der Schuhmacher Innung
Montag Abend Punkt 8 Beschreibung des menschlichen Fußes

II Stunde Geometrie

Die Kinderbewahranstalt von Glaucha
die aus eigenen Mitteln schlechthin nicht im Stande ist ihren 110 Pfleglingen eine
Weihnachtsfreude zu bereiten bittet alle Freunde der Kinder und der Armen zu diesem
Zwecke etwas beizutragen zumal in vielen Familien unserer Gemeinde die Noth groß
und an eine selbstbereitete Weihnachtsfreude nicht zu denken ist

Gütige Gaben bitten wir bei Frl Mulert alte Promenade 2b im Arnold Zei
sing fchen Hause 2 Tr bei Fr Oberstlieut Groß geb v Hagen gr Berlin 12
2 Tr bei Herrn Pastor Knuth Mittelwache 7 und in der Anstalt Langestraße 26
abzugeben

Stadtrath Helm Major Degenkolbe Kaufmann Hebekerl Pastor Knnth
Frau Sup Härtung Fr Past Zachariae Fr Oberstl Groß Frl Mulert

Fr Pastor Knuth

IMschiH Bmncrn
Heute Sonntag Nachmittags ZV Nhv

Großes
Salon Concert

der Kapelle des Königl Mgdb
Füs Rgts No S

O Kapellmeister
Ns B Msatsr

Sonntag den 28 Rovbr VE

Großes Concert
des Halle schen Stadtorchesters

Anfang 8 Uhr EntrSe 30 Pfg
Nach dem Concert

w Stadtmnfikdirektor

Victoria Theater
Sonntag den 28 November 1886

Zwei große Künstler n
Specialitätenvorstellungen

Rachmittags 4 Uhr MU
Große Vorstellung zu ermäßigten Preisen
um Auftreten sämmtlicher Specialitäten mz

Eintritt zum Saal 50 Pfg
Zur Gallerte 30 Pfg

Kassenöffnung 3 Uhr Anfang 4 Uhr
Ende nach 6 Uhr

WA Abends 8 Uhr
Kr iück VmtMiillZ

Auftreten sämmtlicher Specialitäten
Zweitvorletztes Auftreten der englischen

Varivts Familie riivst der Concert
sängerin Fräulein Marino der Leou

rvptilv
MAA

Auftreten der Glas u Pastellmaler Phan
tasten Herrn Henry Whigclt und Mitz

Lyda
Ansang 8 Uhr Ni

AM Z A L v

Gegen alle rheu
matische Schmerzen

ist der berühmte WinAsIZiNi Ät s
die beste

sicherste u billigste Einreibung
da schon nach dem ersten Einreihen
die wohlthätigste Wirkung und
bald darnach völlige Heilung eintritt

Bei allen äußerlichen Schäden
Gntzünduugeu Wnndlansen
Wundliegen Husten Brust u
Magenleiden hauptsächlich aber
auch bei Unterleibsbruchleiden
bewährt sich der Balsam durch
schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke f
den Dosen zu haben s 1 Mark 60 Pf
und 30 Pf mit Gebrauchsanweisung
in allen bekannten Apotheken

Münchener Keller
Hente Sonntag Abend

Krme ImmmtiM 8 irö
der beiden beliebten Gesangshumoristen

Herren u aus Leipzigunter Mitwirkung des vorzüglichen Damen
komikers Herrn



Staat
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Sonntag den 88 November 188k

Zu halben Preisen Vkr Zn halben Preisen

v r ntl i in i irSer

VL kSiÄGiKomische Oper in 3 Akten Musik von G A Lortzing
Erste Ausführung in Leipzig den 22 Dezember 1837

Machdruck verböte
Personen

Peter I Czar von Rußland unter dem Namen
Peter Michaelow als Zimmergeselle

Peter Iwanow ein junger Russe Zimmergcsell
van Bett Bürgermeister von Saardam
Marie seine Nichte
General Lefort russischer Gesandter
Lord Lindham englischer Gesandter
Marquis von Chateauneus sranz Gesandter
Wittwe Browe Zimmermeisterin

Emil Hettstedt
Walter Müller
Georg Schaffnit
Bertha Junker
Ernst Wehrle
Adolf Uttner
Moritz Hindemann
Louise Schaffnit
Gustav Schwab
Ignatz Zimmermann

Holländische Offiziere

Ein Offizier
Ein Rathsdiener

Zimmerleute Magistratspersonen Einwohner von Saardam
Matrosen

Ort der Handlung Saardam in Holland im Jahre 1698
Nach dem 1 und 2 Akt größere Pausen

Im letzten Akt Holzschuhtanz arrangirtvon der Bslletmeisterin Josefine Strengs
mann ausgeführt von den solotänzerinnen Josefine und Emilie Strengsmann
den Tänzerinnen Margarethe Hoffmann Auguste Grosse und dem Solotänzer

Emil Richter

Halbe Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 2Mk Orchesier Loge 2 Mk 1 Rang
Loge 1,50 Mk 1 Rang Balkon 1 50 Mk Orchesterfaitteuils 1,50 Mk Parquet 1,25 Mk
Proscemums Loge 2 Rang 1,25 Mk 2 Rang Vorderrciheri 1 Mk Parterre nummerirt
75 Pfg 2 Rang Hinterreihen 40 Psg 3 Rang nummerirt 50 Pfg Gallerie 25 Psg

Kassenöffnung SV Uhr Anfang V Uhr Ende vor S Uhr

LIiir
4S Vorstellung ZS Vorstellung im ausgehobenen Abonnement

HG UkQlm VvII
Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller

Die Gesänge des ersten Aktes werden ausgeführt von

Direktor üvelkl HirtesHirtenknabe
Alpenjäger

Montag den 29 November
SV Vorstellung IS Vorstellung in aufgehobenen Abonnemeat

Abends 2 Nl,r
t Vi I li ii

Musikdrama in
Sigmund
Hunding
Wotan
Sieglinde
Nrnnhilde
Fricka

Gerhilde
Ortlinde
Wsltraute
Schwertleite Walküren
Helmwige
Siegrune
Grimgerde
Noßweiße

3 Akten von Richard Wagner
Venno Koebie
Adolf Uttner
Emil Hettstedt
Alexandra Mitschinör
Julie Will
Carrie Goldfticker
Emmy Herold
Earrie Goldfticker
Auguste Werner
Lonife Schaffnit
Justine Wegener
Bertha Junker
Agathe Lentgeb
Emilie Jeß

Der 1 Akt spielt im Innern der Wohnung Hundings der 2 Akt im Felsengebirge
der 3 Akt auf dem Gipfel des Brünhildensteines

Neue Dekorationen 1 Akt Hundiugshütte vom Dekorationsmaler des Halle schen
Stadttheaters Carl Schwedler 2 Akt städtischer Dekorationsfundus 3 Akt

Eschenbaum Dekoration aus dem Atelier vom K K Hofmaler Kautsky in Wien
Direktionsfundus Die Waffen und Requisiten sind vom Königl Hoflieferanten
August Schneider in Berlin die Walkürenpanzer von Ferch und Flothow in Char
lottenburg geliefert die Costüme sind nach Bayrenther Mustern von den Obergarde

robiers Seebach und Franke gearbeitet

Erhöhte Preise Proscemums Loge 1 Rang 6 Mk Orchesterloge 6 Mk 1 Rang Loge
4 Mk 1 Rang Balkon 4 Mk 3 Hintere Reihen im Balkon 3 Mk Orchesterfauteuil 4 Mk
Parquet 3,50 Mk Parterre nummerirt 2,50 Mk Prosceniumskoge 2 Rang 3 Mk 2 Rang
Vorderreiben 2,50 Mk 2 Rang Hinterreihen 1 Mk 3 Rang nummerirt 1,50 Mk Gallerie 75 Pfg

Kasseneröffnung V Uhr Anfaug Uhr Ende vor 11 Uhr

Hermann Geßler Reichs
vogt in Schwytz und

Uri Adolf MüllerWerner Freiherr von At
tinghaufen Bannerherr Fritz Kugelberg

Ulrich von Rudenz sein
Neffe

Werner Stauffacher
Konrad Hunn
Jtel Reding
Hans auf der Mauer
Jörg im Hofe
Ulrich der Schmied
Jost von Weiler
Walther Fürst
Wilhelm Tell
Röiselmann der

Pfarrer
Pelc rmann der Sigrist
Kuoui der Hirte
Werni der Jäger
Ruodi der Fischer
Arnold von Melchthal
Konrad Baumgarten
Meier von Sarnen
Struth von Winkel

ried
Klaus von der Flüe
Burkhart am Büsel
Arnold von Sewa

Arthur Runge
Alfred Runge
Franz Beikert
Adolf Pfeiffer
Heinrich Jantsch

Personen
j Pfeifer von Luzern
Kunz von Gersan
Jenni Fischerknabe
Seppi Hirtenknabe
Gertrud Stauffacher s

Gattin
Hedwig Tell s Gattin

Fürst s Tochter
Bertha von Brnneck eine

reiche Erbin
Armgard
Mechthild
Elsbeth
Hildegard

Walther 1 Tell s
Wilhelm j Knaben

Eng M Mauthner
Albert Patry
Otto Hilprecht
Gustav Schwab

Arthur Bauer

Ernst Wehrle
Edmund Doß
M Lützenkirchen
Carl Friedau
Franz Siegl

B rthold Horwitz

M v Wolfersdorff
Emmy Friedemann

Julia Behre

Helene Bensberg

Sonnabend den 4 Dezember findet eine Gesammt
Aufführung der

statt in 2 Aufführungen an Einem Tage Nachmittags SV2 Uhr HV U n

l l t Abends 7 z Uhr v kDie Preise der Plätze für die ganze Trilogie sind die gewöhnlichen
Opernpreise Einer Opern Vorstellung Also Parquet 2,50 Nummerirtes Par
terre 1,50 e

Für Eine Vorstellung allein treten die gewöhnlichen Schanspielpreise
Parquet 2 c ein

Vormerkungen für die ganze Trilogie welche von den Vormerkungen für die
einzelnen Aufführungen notirt werden können schon jetzt an der Theaterkasse in
den gewöhnlichen Kassenftnnden entgegengenommen werden

Houssts SsAKIMsr AoKv
ilMII MMii VolMtn Isrl ltiin irelükßilie 8 miv
UMrvp nlick prilcktvM Mickte Mussvlinv Kobe nÄsckdkkr

KIiilllW ullä keSeiMmtviM
m kZv in MÜviie lttiioerttiielivi IlMter Vilpottvi W I

VlllWMdMbv

swpksdlM in i Äeder xu dillixstsn ksstsv

Bäuerinnen

Frießhardt, Söldner
Leuthold olvner

Marie Purfchian
Julia Behre
Emmy Herold
Clara Fabrieius
Margar Wachter

f Helene Pauli
Kl Leszns

l Edm Schmasow
l Emil Moser

A Bl td ck vo
Grosse LtsinstrÄSss 8 T Oi osss Lteivstrasss 8

Rudolph der Harras
Geßler s Stallmeister Gustav Schwab

Stüssi der Flurschütz Frohnvoigt Meister
Steinmetz Gesellen und Handlanger

Oeffentliche Ausrufer Barmherzige Brüder
Geßlerische und Landenbergische Reiter

Viele Landleute Männer und Weiber aus
den Waldstätten

Nach dem 1 3 und 4 Aufzuge finden
größere Pausen statt

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge
2,50 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2,50 Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Prosceniums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hinter
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Psg Gallerie 40 Pfg

Garderobe Abonnemcnts Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
sind an der Kasse zu haben

Zur Bequemlichkeit des I Publikums werden gegen Vormerkscheine Bestellungen auf feste
an der Theaterkasse angenommen und zwar gegen eine Bestellgebühr von 20 Pfg pro

Diese Billete bleiben bis 12 Uhr Vormittags reservirt Nach dieser Zeit wird anderweitig
über die Plätze disponirt

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg sind an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kassenöffnnng S Uhr Anfang Uhr Ende nach 10 Uhr
müj

Sonntag wird die Kasse von 9 10 Uhr früh für den Verkauf der Nachmittags
Billete und Vormerkungen für den nächsten Tag geöffnet sein

AM SM 8aiss
empfehle in großer Auswahl

aiil VÄlIv und in Svickv und ILnui Ilvund in allen Farben der Meter von I Mark au
Elegante

Für Masken CMüme
und und sowie u

N l Halle a S
Auf mein außergewöhnlich reichhaltiges Lager franz

OpvrnKlälSvr
mit vorzüglich scharfen Gläsern vom einfachsten bis zum Hoch

elegantesten ausgestattet vom kleinsten bis zum größten

zu soliden äußerst billigen Preisen ü 10 12 15 20 50 Mk
mache ich ganz ergebenst aufmerksam

F S SodwlSt v ri Slovklvr
Halle Schmeerstratze SS

8Sr dui retÄttonelleu d JnserattutheU verautwortltch Julius Munckilt t Halle ,Plötz/sche Bnchdruckeret M NtetlchlmasnMüHallr
tSxpedMo des Halle sch XageblattrS Groß Ulrtchprcchr IS gMmtkvmZ UH MorgeuS bis 7 Uhr MeudL
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